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Okkultes über Mars 

 
 

 
 

Mangala 
 

• Mars ist ausgesprochen der Planet, der den physischen Körper bestimmt und 
kontrolliert. Seine Wirkung, den Blutstrom zu beleben, ist durchaus erkennbar. 

 
• Mars wird die Farbe rot zugeordnet. 
 
• Der Planet Mars beherrscht die Ebene der persönlichen Gefühle. Er verkörpert 

den animalischen Menschen in seiner vollen Stärke, eine nicht zu verachtende 
oder gar zu ignorierende Macht, die aber weise angewandt werden muß, denn 
Mars umfaßt das Bewußtsein aller Körperzellen einschl. des Gehirns, aber ohne 
das Herz. Die Kontrolle des Wunschlebens ist von Nöten, ehe das Animalische 
überwunden ist und nützliche Dienste geleistet werden. Das Kleinhirn ist der 
Speicher aller kamischen, leidenschaftlichen Kraft, und Mars, sein planetarer 
Vertreter, liefert den Stoff zur Ideenbildung. Jetzt erkennt man die 
Verwandtschaft zwischen Mars und Venus: Mars regiert den animalischen 
Sinn, Venus die Seele; stehen beide in harmonischer Anziehung, so ergibt sich 
Zuneigung; stehen sie sich gegenüber, so entsteht Widerstreit. 

 
• Zwischen Mars und Pluto besteht eine Beziehung analog zu Erde und Venus. 

Esoterisch gesprochen ist Mars das andere Ich des Pluto. Beide sind keine 
heiligen Planeten. 

 
• Mars befindet sich gegenwärtig in einem Zustand der Verdunkelung. 
 
• Mars war der Herr der Geburt, des Todes, der Zeugung und der Zerstörung. 
 
• Mars ist ein weniger dichter Planet als die Erde und steht in seinem eigenen 

planetarischen Zyklus höher als die Erde. 
 
• Was den Planeten Mars anbetrifft, so ist seine physische Sphäre jünger als die 

der Erde; aber gegenwärtig befindet er sich in Verdunkelung. Es ist mehr als 
ein bloßer "Schlaf", denn die große Schar seiner Lebewesen hat sich auf die 
höheren Ketten des Planetenplans des Mars hinaufgeschwungen. Als seine 
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4. Kette sich verdunkelte, wurden jedoch gewisse Wesen dort zurückgelassen. 
Diese sind die "sishtas", die "Dagebliebenen", d.h. jene, die als die Lebenssamen 
auf irgendeinem Planeten so lange dienen, bis die zurückkehrende Lebenswoge 
im nächsten Ketten-Manvantara diese wartenden und für ihre Verwendung 
bereiten Körper finden wird. Gegenwärtig haben die Lebensessenzen des 
Planetenplans des Mars ihre physische 4. Kette (auf Globus D) verlassen.  

 
 Es gibt ein Geheimnis, was den Mars anbelangt, und deshalb erwähnt HPB an 

einer Stelle über die 7 heiligen Planeten nur vier Planeten, nämlich Saturn, 
Jupiter, Merkur und Venus, und weist lediglich auf drei weitere hin. Wie die 
Sonne und der Mond Stellvertreter für zwei geheime oder verborgene Planeten 
sind, so gehört Mars - bis zu einem gewissen Grad - in dieselbe Kategorie, d.h. 
er steht auch für einen anderen Planeten.  

 
• Mars ist in seiner 4. Runde (Kette) auf Globus 4 (D) (genau wie die Erde). 
 
• Mars gehört zur niederen logoischen Quaterne mit Erde, Jupiter und Vulkan 

und wird dereinst bei der Synthese in Saturn eingehen. 
 
• Mars wird dem Tamas-Prinzip der Unbeweglichkeit zugeordnet (zusammen mit 

Saturn). 
 
• Mars beinhaltet die "Schule für Krieger" oder die Lehrstufen, die Soldaten 

offenstehen. Von diesen planetarischen Schulen erzeugen vier die Energie, die 
durch die Hauptvertreter der 4 Kasten fließen, und zwar nicht nur in Indien, 
sondern in allen Teilen der Welt. Ihre Lehrer nennt man die "Erfolgreichen 
Zöglinge des rötlichen Feuers", und man beschreibt sie oft als Wesen, die mit 
roten Gewändern bekleidet sind und Ebenholzstäbe tragen. Sie stehen unter 
dem Einfluß des 1. logoischen Aspektes und bilden diejenigen aus, die sich als 
Zerstörer betätigen. 

 


